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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd/Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSV Kornburg : TSV Altenfurt 
Freitag, 10.11.2023, 20:15 Uhr

TSV Kornburg stockt Punktekonto in der Herren Bezirksliga 
Gruppe 2 Süd/Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) auf

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV Kornburg am
Freitagabend in den Armen: Christof Sendhardt hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und
nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (32:30 Sätze) in der
Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd/Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) Partie gegen den TSV
Altenfurt gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in
Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine überzeugende Leistung zeigte an
diesem Tag Adelbert Röckl, der in seinen Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Eher wenig Gegenwehr bekamen Beck / Schwarz beim 11:3, 11:4, 11:3 von Zapf /
Catbas. Ein hartes Stück Arbeit hatten Röckl / Reisner gegen Baumgartl / Schütz zu verrichten,
bevor ihr Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Schindler / Sendhardt beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Cikdem / Warkus. Nach den
anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Mit 3:1 hatte Thomas Beck im Doppel gegen Heiko Schütz
die Nase vorn. Nach gewonnenem ersten Satz gab Klaus Schwarz das Spiel gegen Roland
Baumgartl noch aus der Hand und verlor mit 12:10, 8:11, 9:11, 13:15. Beim Spielstand von 3:2 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Einen knappen Sieg feierte wiederum
Adelbert Röckl beim 3:2 gegen Sarven Cikdem, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Das war nichts für schwache Nerven. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Bällen Unterschied. Das Einzel zwischen Christian Schindler und Markus Zapf endete
mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Chancenlos
war am Nachbartisch Wolfgang Reisner gegen Rainer Warkus nicht, aber mehr als ein 6:11, 8:11, 11:
4, 15:17 war nicht zu holen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Zwischenzeitlich musste Christof Sendhardt zwar einen Satz weggeben, fuhr dann sein Spiel gegen
Hasan Catbas aber dennoch sicher mit 11:8, 11:6, 5:11, 11:6 ein. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 6:3. Den Sieg von Roland Baumgartl konnte Thomas Beck im
anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam.
Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Klaus
Schwarz hatte gegen Heiko Schütz bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Adelbert
Röckl gelang es, Markus Zapf im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie
endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Mit
dem Erfolg in diesem Spiel steht Zapf nun bei 2 Siege und 8 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit.
Mittlerweile stand es damit 7:5. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Christian Schindler
Sarven Cikdem in fünf Sätzen. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte derweil Wolfgang Reisner
beim 2:3 gegen Hasan Catbas leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp und konnte die im Vorfeld
deutliche Favoritenstellung seines Gegners nicht knacken. Auf verlorenem Posten stand Christof
Sendhardt in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Rainer Warkus, kämpfte sich dann jedoch
erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte
somit beim Heimteam.
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Nach diesem Sieg geht der TSV Kornburg am 21.11.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den SC 1904 Nürnberg III, während der TSV Altenfurt am 16.11.2023 gegen den TV 61 Hersbruck
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Kornburg

Doppel: Beck / Schwarz 1:0, Röckl / Reisner 1:0, Schindler / Sendhardt 0:1 
Einzel: T. Beck 1:1, K. Schwarz 0:2, A. Röckl 2:0, C. Schindler 2:0, W. Reisner 0:2, C. Sendhardt 2:0 

 TSV Altenfurt
Doppel: Baumgartl / Schütz 0:1, Zapf / Catbas 0:1, Cikdem / Warkus 1:0 
Einzel: R. Baumgartl 2:0, H. Schütz 1:1, M. Zapf 0:2, S. Cikdem 0:2, H. Catbas 1:1, R. Warkus 1:1


